
Der Brief...

Der Brief...
Und der Abschied...

Von Empress-Aiyo

Sonnenaufgang

"Es ist noch Nacht doch schlafen konnte ich bis jetzt nicht. Die ganze Zeit über, all die
Jahre, all die Momente dachte ich an dich. An deine Augen. An dein Lachen. An unsere
Freundschaft. Ich habe versucht weiter zu leben, doch der Schmerz... Ich weiß dieser
Schmerz wird niemals aufhören. Ich weiß, dass ich niemals deine Stimme vergessen
kann. Deine letzten Worte an mich. Sie werden für immer in mein Herz gebrannt sein.
Der Glanz deiner Augen. Deine letzte Umarmung. Ich habe unsere Bilder, unsere
gemeinsamen Erinnerungen. Niemals werden sie verblassen. Niemals, hörst du?
Doch ich kann so nicht mehr weiter machen. Ich kann so nicht mehr leben. Mit dem
Wissen, dass ich dich nie wieder lachen sehen kann. Das ich dich nie wieder lachen
hören kann.
Ich weiß, dass es sehr egoistisch und feige von mir ist, einfach zu gehen und dass ich
für die anderen hätte weiter leben müssen. Ich hätte bei ihnen bleiben sollen, aber
dieser unendliche Schmerz hat mich eigentlich schon lange getötet. Er hat mein Herz
von Innen her zerfressen. Und ich hoffe nun, dass jeder meine Gefühle besser
verstehen kann.
Leute, ihr sollt wissen, dass ich euch über alles liebe aber ohne hide geht es nicht...

Yoshiki"

"Diesen Brief haben wir in seiner Hand gefunden.", sagte einer der Polizeibeamten
leise zu Toshi. Er stand unter Schock und starrte nur auf die Leiche seines Freundes.
Sein Freund... Yoshiki... Er war tot. Gesprungen. Zwanzig Stockwerke war er gestürzt.
Er hatte keinen anderen Ausweg mehr gesehen. Nach Hidetos Tod. Jahre danach, hat
er es nicht mehr ausgehalten. Das Papier war an einigen Stellen von Yoshikis Tränen
aufgeweicht.
Mit Tränen in den Augen sah Toshi dem Sonnenaufgang entgegen und wusste, dass er
nie wieder auch nur einen Funken Glück empfinden konnte. Seine Gefühle waren tot.
Wie seine Freunde. Pata, Heath. Alle waren Tod. Yoshiki hatte es nicht gewusst. Sie
waren alle auseinander gezogen. Yoshiki war mit Toshi der letzte gewesen. Und Toshi
wusste, dass auch sein Leben bald vorbei sein würde. Dann wären sie alle wieder
glücklich vereint.
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